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Beratungsfolge Sitzungstermin

1 Ausschuss für Wirtschaft, Stadt- u. Ortsteilentwicklung 08.09.2015

2 Ausschuss für Bildung, Kultur u. Soziales 09.09.2015

3 Ausschuss für Finanzen und Rechnungsprüfung 10.09.2015

4 Hauptausschuss 22.09.2015

5 Stadtverordnetenversammlung 01.10.2015

Thema:
Teilnahme am Stadt-Umland-Wettbewerb mit dem Titel "Fünf sind eins - Der Mittelbereich
Prenzlau kooperiert auf Augenhöhe - wo Bildung Schule macht!" 

Finanzielle Auswirkungen

Haushaltsjahr: 2016 ff Produktkonto:

Gesamtkosten:
siehe Blatt 4 A des Be-
werbungsformulars Eigenanteil:  €

Folgekosten: noch zu ermitteln
Mittel stehen zur Verfügung in
Höhe von:  €

Deckungsvorschlag: Eine Umsetzung der sich aus dem Stadt-Umland-Wettbewerb ergebenden
Maßnahmen (Fördermittel und Eigenmittel der Stadt) steht immer unter dem Vorbehalt der
haushaltsrechtlichen Grundlagen. Die Haushaltsermächtigung in den einzelnen Umsetzungsjahren
sind einzuhalten und müssen aus der Liquidität der Stadt Prenzlau darstellbar sein.

Beschlussentwurf:
Die Stadt Prenzlau nimmt auf Grundlage der beigefügten Stadt-Umland-Strategie für den
Mittelbereich Prenzlau (Stand Sept. 2015) als LEAD-Partner am Stadt-Umland-
Wettbewerb (SUW) des Landes Brandenburg teil. Dabei wird die Kooperation mit den
Ämtern Gramzow und Brüssow und den Gemeinden Nordwestuckermark sowie Uckerland
analog der Zusammenarbeit im Bund-Länder-Programm "Kleinere Städte und überörtliche
Zusammenarbeit" (KLS) qualifiziert fortgeführt und vertieft. Kooperationszusagen der
Partner liegen vor.
Die Maßnahmen und Projekte leiten sich aus vorhandenen Konzepten (s. Seite 1 der
Bewerbung) und intensiven Abstimmungsgesprächen aller Partner ab und sollen Ende
Oktober 2015 als Wettbewerbsbeitrag beim Auslober eingereicht werden. Dabei ist die
energetische Sanierung des Christa-und-Peter-Scherpf-Gymnasiums (Inklusion,
Brandschutz, Barierrefreiheit, moderne Lernformen) das Leuchtturmprojekt der Stadt
Prenzlau und somit der zentrale Bestandteil der gesamten Strategie. 

Anlagen:
SUW Bewerbungsformular
Kooperationsvereinbarungen

Beratungsergebnis
Datum Gremium Ein-

stimmig
Mit

Mehrheit
Ja Nein Enth. Laut

Beschluss-
Entwurf

Abweichende(r)
Empfehlung/Beschluss

Unterschrift
d. Protokollf.

1 08.09.2015 WSO-A
2 09.09.2015 BKS-A
3 10.09.2015 FR-A
4 22.09.2015 HAU
5 01.10.2015 SVV

X öffentlich nicht öffentlich
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Es sind 4 Maßnahmen mit insgesamt 18 Projekten benannt worden (Tabellenblatt 4 A des
Bewerbungsformulars). Diese sind entsprechend der Vorgaben des Auslobers (Land
Brandenburg) (http://stadt-umland-wettbewerb.brandenburg.de) entwickelt und begründet
worden.
Bis zum Abgabetermin 31.10.2015 können sich noch redaktionelle Anpassungen im
Bewerbungstext ergeben, da der Abstimmungsprozess mit verschiedenen Akteuren und
Partner weitergeführt wird.

Sylke Köhler
Sachgebietsleiterin

Abgestimmt mit:

        Kerstin Oyczysk
                    Amtsleiterin

Marek Wöller-Beetz Dr. Andreas Heinrich Hendrik Sommer
Erster Beigeordneter/ Kämmerer Zweiter Beigeordneter Bürgermeister
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Der Stadt-Umland-Wettbewerb des Landes Brandenburg ist die Voraussetzung für den
Zugang zu den entsprechenden Fördermöglichkeiten der drei Fonds der europäischen
Union EFRE, ELER und ESF. Ziel ist es, Projekte in der Region und für die Region
umzusetzen und mit entsprechenden Fördermitteln zu unterstützen. Dem
Wettbewerbsbeitrag ist eine enge Abstimmung zwischen den Partnern zu den einzelnen
Projekten vorausgegangen. Die Darstellung der Strategie sowie eine Liste mit Projekten
sind im Anhang dargestellt. Die Beantragung von einzelnen Projekten in diesem
Rahmen kann erst erfolgen, wenn ein Zuschlag erteilt wurde.


